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(54) Anker sowie Bohrloch mit gesetztem Anker

(57) Anker, insbesondere Gebirgsanker, mit einem
Zugglied (3), das mit einer Mehrzahl einzelner Einzel-
zugglieder (5), insbesondere aus Stahl, aufgebaut ist,
einer Injektonsleitung (15), zumindest zum Bohrloch-
grund, für erhärtendes Material, z. B. Zementmörtel, re-
aktive Kunststoffmischung, einer das Zugglied (3) um-
gebenden äußeren Umhüllung (10), mit einer Außenflä-
che, die einen erhöhten Widerstand gegen Verschie-
bung in Längsrichtung des Zuggliedes, insbesondere
einen wellen- oder mäanderförmigen Längsschnitt, z. B.
von einem auf der äußeren Umhüllung geformten Rund-
gewinde, aufweist und gegebenenfalls einem am Gebir-

ge od. dgl. im oberen Kopfbereich des Ankers vorgese-
henen Ankerkopf, und wobei am bohrlochgrundseitigen
Ende der äußeren Umhüllung (10) das Zugglied (3) an
dieser angreifbar ist, und wobei das Zugglied (3) am
bohrlochgrundseitigen Ende einen angeformten Endteil
(9) trägt, der an der äußeren Umhüllung (10), insbeson-
dere am Stirnende derselben, abstützbar ist und daß
der Endteil (9) mit der äußeren Umhüllung (10), insbe-
sondere über ein gummielastisches Hüllstück (11, 13),
fluiddicht verbunden ist.

Zur Veröffentlichung gemeinsam mit der Zusam-
menfassung ist Fig. 1 bestimmt.
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